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(54) Schliesszylinder, insbesondere für ein Türschloss

(57) Der Schließzylinder, insbesondere für ein Tür-
schloss, weist ein Gehäuse (12) auf, das einen Aufnah-
meraum (16) und mindestens eine in den Aufnahmeraum
(16) mündende Aufnahmebohrung (28) aufweist, in wel-
cher ein mit einer ersten Feder (33) in Richtung auf den
Aufnahmeraum (16) vorgespannter Gehäusestift (32)
angeordnet ist. Ferner weist der Schließzylinder einen
Kern (14) auf, der drehbar in dem Aufnahmeraum (16)
angeordnet ist und einen Schließkanal (18) für einen
Schlüssel und mindestens eine Aufnahmebohrung (24)
für einen Kernstift (30) aufweist, welche sich zwischen
dem Schließkanal (18) und der Außenseite des Kerns
(14) erstreckt und in einer vorgegebenen Drehstellung
des Kerns (14) mit der mindestens eine Aufnahmeboh-
rung (28) des Gehäuses (12) fluchtet. Der mindestens
eine Gehäusestift (32) weist einen ersten Stiftteil (34)
und einen zweiten Stiftteil (36) auf. Die beiden Stiftteile
(34,36) sind mit radialem Spiel miteinander gekoppelt.
Der erste Stiftteil (34) liegt an der ersten Feder (33) an.
Zwischen dem ersten Stiftteil (34) und dem zweiten Stift-
teil (36) wirkt eine zweite Feder (38), die den zweiten
Stiftteil (36) in Richtung auf den Kern (14) vorspannt. Der
eine Stiftteil (34) weist eine einseitig geschlossene Hülse
(40) auf, von der die zweite Feder (38) und der andere
Stiftteil (36) aufnehmbar sind.
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